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(54) Einsatzelement und Gasturbine

(57) Die Erfindung betrifft ein Einsatzelement (14)
zur Befestigung an einem Ringsegment (13) einer Tur-
bine (11) einer Gasturbine (10). Das Ringsegment (13)
ist dabei für einen Betrieb mit einer ein Deckband auf-
weisenden Laufschaufelreihe ausgebildet. Das Einsatz-

element (14) weist eine konkav geformte Vorderseite
(15) und eine Rückseite (16) mit zumindest einer Aus-
formung (17, 18) zur Positionierung an dem Ringseg-
ment (13) auf. Zudem wird eine Gasturbine (10) mit dem
Einsatzelement (14) beansprucht.
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Beschreibung

[0001] Die vorliegende Erfindung betrifft ein Einsatze-
lement zur Befestigung an einem Ringsegment einer Tur-
bine einer Gasturbine, welches für einen Betrieb mit einer
ein Deckband aufweisenden Laufschaufelreihe ausge-
bildet ist. Zudem betrifft die vorliegende Erfindung eine
Gasturbine.
[0002] Es ist bekannt und weit verbreitet, dass Lauf-
schaufelreihen von Turbinen von Gasturbinen am obe-
ren Ende der Schaufelblätter ein sogenanntes Deckband
aufweisen.
[0003] Durch das Deckband ist es bei Eingriffen an der
Laufschaufelreihe, die beispielsweise zu Instandhal-
tungs- oder Erprobungszwecken erfolgen, notwendig,
ein sogenanntes Cover-Lift, also ein Abheben des kom-
pletten oberen Gehäuseteils, vorzunehmen. Ein Cover-
Lift ist mit großem Aufwand verbunden.
[0004] Der vorliegenden Erfindung liegt die Aufgabe
zugrunde, diese Nachteile zu beheben und ein Einsatz-
element bereitzustellen, mit dem es möglich ist, eine
Laufschaufelreihe ohne Deckband in der Gasturbine zu
betreiben.
[0005] Gelöst wird diese Aufgabe mit einem Einsatz-
element nach Anspruch 1 sowie einer Gasturbine nach
Anspruch 5. Vorteilhafte Weiterbildungen der Erfindung
sind in den Unteransprüchen angegeben und in der Be-
schreibung beschrieben.
[0006] Das erfindungsgemäße Einsatzelement zur
Befestigung an einem Ringsegment einer Turbine einer
Gasturbine weist eine konkav geformte Vorderseite und
eine Rückseite mit zumindest einer Ausformung zur Po-
sitionierung an dem Ringsegment auf. Das Ringsegment
ist dabei für einen Betrieb mit einer ein Deckband auf-
weisenden Laufschaufelreihe ausgebildet.
[0007] Mit dieser Anordnung ist es vorteilhaft ermög-
licht eine Gasturbine von einem Betrieb mit einer Lauf-
schaufelreihe mit Deckband auf einen Betrieb mit einer
Laufschaufelreihe ohne Deckband umzurüsten. Eine we-
sentlich aufwändigere Neuanfertigung eines passenden
Ringsegments kann erspart bleiben.
[0008] In einer vorteilhaften Ausgestaltung des erfin-
dungsgemäßen Einsatzelements weist das Einsatzele-
ment zumindest einen von der Vorderseite zu einer Ober-
seite verlaufenden Kanal auf.
[0009] Damit kann das Einsatzelement mit entspre-
chenden Schrauben oder Bolzen in einfacher Weise an
dem Ringsegment befestigt werden.
[0010] In einer weiteren vorteilhaften Ausgestaltung
des erfindungsgemäßen Einsatzelements weist das Ein-
satzelement zumindest eine koaxial zum Kanal angeord-
nete Senkung an der Vorderseite auf.
[0011] Die Befestigungsmittel, insbesondere der Kopf
einer Schraube, kann dadurch in der Kontur des Einsat-
zelements versenkt werden.
[0012] In einer weiteren vorteilhaften Ausgestaltung
des erfindungsgemäßen Einsatzelements weist das Ein-
satzelement eine obere Ausformung und eine untere

Ausformung auf.
[0013] Die Ausformungen dienen einer einfacheren,
schnelleren und genaueren Positionierung des Einsatz-
elements vor einem befestigen des Einsatzelements an
dem Ringsegment. Die Montage ist dadurch vereinfacht
und mit weniger Aufwand möglich.
[0014] Das Einsatzelement ist bevorzugt in eine Gas-
turbine integriert. Die erfindungsgemäße Gasturbine um-
fasst eine Turbine mit einer Laufschaufelreihe und einem
um die Laufschaufelreihe herum angeordneten Ringseg-
ment. Das Ringsegment ist für einen Betrieb mit einer
ein Deckband aufweisenden Laufschaufelreihe ausge-
bildet. Das Einsatzelement ist an dem Ringsegment be-
festigt.
[0015] Damit ist vorteilhaft eine Gasturbine bereitge-
stellt, die für einen Betrieb mit einer Laufschaufelreihe
ohne Deckband geeignet ist. Bei einem Austausch der
Laufschaufeln braucht nicht das obere Gehäuse der
Gasturbine abgehoben zu werden (Cover-Lift). Ein Zu-
gang von der Auslassseite her genügt. Die erfindungs-
gemäße Gasturbine eignet sich damit insbesondere für
Versuchszwecke, bei denen häufiger Änderungen an
den Schaufelblättern vorgenommen werden. Mit der vor-
liegenden Gasturbine könne diese Versuche erheblich
schneller aufgebaut und durchgeführt werden.
[0016] Zudem kann die erfindungsgemäße Gasturbine
in einfacher Weise für den Betrieb mit einer Laufschau-
felreihe mit Deckband umgerüstet werden, indem das
zumindest eine Einsatzelement vom Ringsegment ent-
fernt wird.
[0017] Ausführungsbeispiele der Erfindung werden
anhand der Zeichnungen und der nachfolgenden Be-
schreibung näher erläutert. Es zeigen:

Figur 1 eine erfindungsgemäße Gasturbine,

Figur 2 ein Detail der erfindungsgemäßen Gasturbine
und

Figur 3 ein erfindungsgemäßes Einsatzelement.

[0018] In der Figur 1 ist eine erfindungsgemäße Gas-
turbine 10 in einer beispielhaften Ausgestaltung skizziert.
Die Gasturbine 10 umfasst erfindungsgemäß eine Tur-
bine 11 in der wenigstens eine Laufschaufelreihe 12 an-
geordnet ist. Um diese Laufschaufelreihe 12 herum ist
erfindungsgemäß ein Ringsegment 13 angeordnet. Die
Laufschaufelreihe 12 ist um eine Rotationsachse 20
drehbar angeordnet.
[0019] Bei der Laufschaufelreihe 12 handelt es sich
insbesondere um die stromabwärts der anderen Lauf-
schaufelreihen gelegene. In der Figur 1 ist die entspre-
chende Laufschaufelreihe 12 die vierte Laufschaufelrei-
he der Turbine 11 der Gasturbine 10.
[0020] Die erfindungsgemäße Gasturbine 10 weist we-
nigstens ein an dem Ringsegment 13 befestigtes Einsat-
zelement 14 auf. In der Figur 2 ist die Anordnung des
Einsatzelements 14 in dem Ringsegment in einer bei-
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spielhaften Ausgestaltung in einer Schnittdarstellung
skizziert.
[0021] Das Einsatzelement 14 deckt eine Aussparung
23 in dem Ringsegment 13 ab. Diese Aussparung 23
besitzt das Ringsegment 13 für den Betrieb der Gastur-
bine 10 mit einer Laufschaufelreihe, die ein Deckband
aufweist. Um beispielsweise in einer Erprobungsphase
nicht die gesamte obere Gehäusehälfte der Gasturbine
abnehmen zu müssen (Cover-Lift) ist es vorteilhaft, die
Laufschaufelreihe 12 ohne Deckband zu verwenden.
Mittels des erfindungsgemäßen Einsatzelements 14
kann das Ringsegment 13 an die Laufschaufelreihe 12,
die kein Deckband aufweist, angepasst werden.
[0022] Das in der Figur 3 in einer Einzelansicht gezeig-
te Einsatzelement 14 umfasst erfindungsgemäß eine
konkav geformte Vorderseite 15 und eine Rückseite 16.
An der Rückseite 16 weist das erfindungsgemäße Ein-
satzelement 14 zumindest eine Ausformung 17, 18 zur
Positionierung an dem Ringsegment 13 auf.
[0023] In der gezeigten Ausgestaltung umfasst das
Einsatzelement 14 eine obere Ausformung 17 und zwei
untere Ausformungen 18. Mit den unteren Ausformun-
gen 18 kann das Einsatzelement 14 in einem ersten Mon-
tageschritt M1 in einen Hinterschnitt 24 des Ringseg-
ments 13 geschoben werden. Anschließend kann das
Einsatzelement 14 in einem zweiten Montageschritt M2
an das Ringsegment 13 geklappt werden. Mit der oberen
Ausformung 17 ist das Einsatzelement 14 dann in seiner
Montageposition positioniert. Das gezeigte Einsatzele-
ment 14 weist zwei von der Vorderseite 15 zu einer Ober-
seite 22 verlaufende Kanäle 21 auf. In einem dritten Mon-
tageschritt M3 kann das Einsatzelement 14 nun mit dem
Ringsegment 13 verschraubt werden. Die Mittel zum Ver-
schrauben werden dabei durch die Kanäle 21 geführt.
Das Einsatzelement 14 ist nach nur drei Montageschrit-
ten fest mit dem Ringsegment 13 verbunden. Das Ein-
satzelement 14 schließt in montiertem Zustand bevor-
zugt bündig mit dem Ringsegment 13 ab.
[0024] Die Vorderseite 15 des erfindungsgemäßen
Einsatzelements 14 ist konkav ausgeführt und damit dem
um die Laufschaufelreihe 12 herum angeordneten Ring-
segment 13 angepasst. Das gezeigte Einsatzelement 14
weist an der Vorderseite 15 jeweils eine Senkung 19 je
Kanal 21 auf. Die Senkungen 19 sind jeweils koaxial zu
den Kanälen 21 angeordnet.
[0025] Obwohl die Erfindung im Detail durch das be-
vorzugte Ausführungsbeispiel näher illustriert und be-
schrieben wurde, so ist die Erfindung nicht durch die of-
fenbarten Beispiele eingeschränkt und andere Variatio-
nen können vom Fachmann hieraus abgeleitet werden,
ohne den Schutzumfang der Erfindung zu verlassen.

Patentansprüche

1. Einsatzelement (14) zur Befestigung an einem Ring-
segment (13) einer Turbine (11) einer Gasturbine
(10), welches für einen Betrieb mit einer ein Deck-

band aufweisenden Laufschaufelreihe ausgebildet
ist,
wobei das Einsatzelement (14) eine konkav geform-
te Vorderseite (15) und eine Rückseite (16) mit zu-
mindest einer Ausformung (17, 18) zur Positionie-
rung an dem Ringsegment (13) aufweist.

2. Einsatzelement (14) nach Anspruch 1,
wobei das Einsatzelement (14) zumindest einen von
der Vorderseite (15) zu einer Oberseite (22) verlau-
fenden Kanal (21) aufweist.

3. Einsatzelement (14) nach Anspruch 1,
wobei das Einsatzelement (14) zumindest eine ko-
axial zum Kanal (21) angeordnete Senkung (19) an
der Vorderseite (15) aufweist.

4. Einsatzelement (14) nach einem der Ansprüche 1
bis 3,
wobei das Einsatzelement (14) eine obere Ausfor-
mung (17) und eine untere Ausformung (18) auf-
weist.

5. Gasturbine (10) mit einer eine Laufschaufelreihe
(12) und ein um die Laufschaufelreihe (12) herum
angeordnetes Ringsegment (13) aufweisenden Tur-
bine (11),
wobei das Ringsegment (13) für einen Betrieb mit
einer ein Deckband aufweisenden Laufschaufelrei-
he ausgebildet ist,
wobei die Gasturbine (10) zumindest ein an dem
Ringsegment (13) befestigtes Einsatzelement (14)
nach einem der Ansprüche 1 bis 4 aufweist.
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